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Sehr geehrter Herr Präsident! 
 
 

Im Sinne der Resolution des Landtages von Niederösterreich vom 20. Juni 2013, Ltg. – 

LT-43/V-1-2013, trat die Abteilung Agrarrecht an die Bundesregierung mit dem Ersuchen 

heran, im Sinne der Antragsbegründung und in Ergänzung zum Landtagsbeschluss vom 

23. Mai 2013, Ltg.-23-1/A-1/5-2013 und Ltg.- 24-1/ A-3/1-2013 sich dafür einzusetzen, 

dass das beschlossene EU-weite Verbot von Neonicotinoiden zum Schutz der Bienen 

fristgerecht umgesetzt wird und die bestehenden Zulassungen widerrufen bzw. geändert 

werden sowie den auferlegten Beschränkungen fristgerecht nachgekommen wird. 

Gleichzeitig wurde um Stellungnahme ersucht, welche konkreten Maßnahmen von Seiten 

des Bundes gesetzt werden bzw. beabsichtigt sind, damit darüber die NÖ 

Landesregierung dem NÖ Landtag berichten kann. 

 
 

Vom Bundeskanzleramt wurde folgende Stellungnahme abgegeben: 
 

 
 

„Zu Ihrem Schreiben vom 27. Juni 2013, mit dem Sie eine Entschließung vom 20. Juni 
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2013 betreffend "Bienenschutz" vorlegen, kann ich Ihnen auf Grundlage der beim 

zuständigen Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und 

Wasserwirtschaft eingeholten Stellungnahme folgende Antwort übermitteln: 

 
 

Die Europäische Kommission hat sich im Mai 2013 für ein Teilverbot von neonicotinoiden 
 

Pflanzenschutzmitteln ausgesprochen. Ab 1. Dezember 2013 tritt dieses für 

die drei Wirkstoffe Clothianidin, Imidacloprid und Thiamethoxam in Kraft. 

 
 

In Österreich wird diese Regelung bereits am 1. Oktober 2013 umgesetzt werden. 

Darüber hinaus wird die Anwendung von Neonicotinoiden als Beize auf Winterweizen, 

Winterroggen, Winterdinkel und Wintertriticale verboten, sofern das Erntegut für 

Lebens- oder Futtermittelzwecke bestimmt ist.“ 
 

 
 

Die NÖ Landesregierung beehrt sich, dies zu berichten. 
 
 
 

NÖ Landesregierung 

Dr. Stephan Pernkopf 

Landesrat 
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